
Beschluss eines Kodexes für die Partei BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN 

Bayern zum Umgang bei Grenzverletzung gegen die sexuelle 

Selbstbestimmung und/oder bei sexueller Gewalt, gruppenbezogener 

Menschenfeindlichkeit und Diskriminierung 

1. Wir setzen uns dafür ein, dass in unserer Partei keine 

Grenzverletzungen, keine Diskriminierung, keine Formen 

gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit und keine sexualisierte 

Gewalt möglich sind.  

2. Wir legen sehr viel Wert auf einen respektvollen Umgang, 

Wertschätzung und Vertrauen. Wir achten die Persönlichkeit und Würde 

unserer Mitmenschen.  

3. Wir ergreifen aktiv Partei gegen sexistisches, menschenverachtendes, 

diskriminierendes und gewalttätiges, verbales oder nonverbales 

Verhalten. Abwertendes Verhalten wird von uns benannt und nicht 

toleriert.  

4. Wir gewährleisten einen verantwortungsvollen Umgang mit Nähe 

und Distanz. Die individuellen Grenzen und die Intimsphäre der 

Anderen werden von uns respektiert.  

5. Die Verhaltensregeln gelten zwischen allen Parteimitgliedern, 

hauptamtlich Beschäftigten in unserer Partei und Besucher*innen. Wir 

nehmen Grenzüberschreitungen durch andere bewusst wahr und 

vertuschen diese nicht.  

6. Als Partei haben wir Ombudspersonen im Themenfeld „Sexuelle 

Gewalt“ und Ansprechpersonen für Diskriminierungsfälle benannt und 

geschult und werden deren Arbeit auf Landesebene verstetigen. Wir 

suchen den Kontakt zu professionellen Institutionen und 

Beratungsstellen, um Betroffenen gezielte fachliche Hilfe vermitteln zu 

können.  

 


